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Sächsische Zeitung

Mittwoch: 12-17 Uhr, Bautzen, Haus der Sor-
ben, Postplatz 2;
Donnerstag: 14-19 Uhr, Kamenz, HEC Fach-
schule, Königsbrücker Straße 2;
Freitag: 15-19 Uhr, Bautzen, TGZ, Preuschwit-
zer Straße 20;
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APOTHEKEN (8 UHR BIS 8 UHR)
p Bischofswerda: Stadt-Apotheke,
Altmarkt 14, 1 035796 97311
p Panschwitz-Kuckau: St.-Sebastian-Apotheke,
Mittelweg 5, 1 035971 5960
p Langebrück: Linden-Apotheke,
Liegauer Straße 6, 1 035201 70011

ÄRZTE
p Notarzt 1 112
p Kassenärztliche Bereitschaft 1 116117

TIERÄRZTE
p Bautzen: DVM Beyer, 1 0172 3524481
p Sohland: TÄ Roland-Seidel,

1 0151 65198918
p Weixdorf: Dr. Obitz, 1 0351 8806235
p Radeberg: TÄ Junkert, 1 0160 1252984
p Biehla: Dr. Richter, 1 03578 308395

MÜLLTERMINE
Entsorgungstermine im Internet unter
web landkreis-bautzen.de/entsorgungstermine.php
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ereits seit 2008 gibt es die Firma secu-
pay in Pulsnitz. Deren Gründer und

Vorstand Hans-Peter Weber kennen die
meisten Pulsnitzer als Eigentümer der ehe-
maligen Bandweberei an der Goethestraße,
die er umfangreich saniert hat. Doch die
wenigsten wissen, was hinter dem Namen
secupay steckt – obwohl fast jeder, der
beim Einkaufen mit Karte zahlt oder Wa-
ren online bestellt, mit den Dienstleistun-
gen des Unternehmens in Berührung
kommt, wenn auch unbewusst. Die SZ
sprach dazu mit dem Firmengründer des
nach eigenen Angaben größten inhaberge-
führten Zahlungsinstitutes Deutschlands.

HerrWeber, wasmacht das Unterneh-
men secupay?

Wir sind Spezialist für bargeldlose Zah-
lungsabwicklungen jeder Art vor allem für
Firmen, aber auch für Privatkunden. Unser
Unternehmen ist auf vier Standbeine auf-
gegliedert. Das älteste sind alle Dienstleis-
tungen rund um die Kartenzahlung in Ge-
schäften. Das heißt, wir stellen dem Ge-
schäft das Kartenterminal und die Software
zur Verfügung, regeln alles Vertragliche
und wickeln letztlich die Geldtransaktion
ab. Für den Ladenbesitzer, zum Beispiel ei-
ne Bäckerei, eine Tankstelle oder den Su-
permarkt, entsteht keine Arbeit. Das Geld
der Kunden landet auf seinemKonto.
Das funktioniert natürlich auch beim Be-
zahlen mit dem Handy. Aktuell haben wir
etwa 10.000 kleinere Händler und 1.000
große Händler oder Gastronomen unter
Vertrag. Einer der größten ist zum Beispiel
Borussia Dortmund, aber auch Korch Rade-
berger Fleisch- und Wurstwaren gehört zu
unseren Kunden. Wir agieren auf diesem
Gebiet europaweit.

Undwas ist das zweite Standbein?
Das ist der Online-Handel, bei dem wir die
Geld-Transfers abwickeln. Wir arbeiten für
die verschiedensten Online-Shops, aktuell
sind es 850, aber auch für Online-Markt-
plätze. Hier landen Produkte unterschiedli-
cher Händler in einem Warenkorb, was
wiederum eine Herausforderung bei der
Zahlungsabwicklung ist.

Sie sind aber auch noch in anderen Be-
reichen tätig?

Ein wichtiger Bereich sind die Crowdfun-
ding-Plattformen, die wir bei der Abwick-
lung der Zahlungen betreuen. Viele Leute
werden die Aktion 99Funken kennen, auch
das passiert über uns. Crowdfunding wird
aber auch bei Firmengründungen einge-
setzt, wenn der Eigenanteil nicht reicht.

B

Gleiches gilt imMusik-Streaming-Geschäft,
wo Leute Anteile an einzelnen Titeln er-
werben können und dann beim Streamen
auch ihren Teil des Gewinns bekommen.
Das alles ist mit einem komplexen Zah-
lungsverkehr verbunden.

Wowerden von Ihnen entwickelte Sys-
teme noch eingesetzt?

Auf einem Gebiet wachsen wir aktuell sehr
schnell, das ist der klassische Zahlungsver-
kehr. Ein Beispiel ist das Cashback, also
übersetzt: Geld zurück. Viele Leute kennen
das, wenn sie bei bestimmten Unterneh-
men einkaufen und nach Teilnahme an ei-
ner Aktion und Einsenden des Kassenbons
einen Teil des Einkaufspreises zurückerhal-
ten. Dieser Zahlungsverkehr läuft über uns.
Zu den Kunden gehören zum Beispiel Ja-
cobs Suchard, die Hersteller eines belieb-
ten Kräuterlikörs, eines Kindererfri-
schungsgetränkes und eines Sahnepud-
dings. Der Kunde, in dem Fall die Firma,
muss sich nicht darum kümmern, wie wie-
derum seine Kunden an ihre Prozente
kommen. Im Bereich der Partnerschaften
arbeiten wir auch mit der DDV-Medien-
gruppe zusammen, sind zum Beispiel bei
den Auktionen, bei SZ-Reisen oder bei
Sächsische.demit am Start.

Das klingt nach einem sehr umfangrei-
chen Geschäft. Wie viele Kunden haben
Sie und wie viel Geld wird durch Ihr Un-

ternehmen bewegt?
Insgesamt arbeiten wir derzeit mit etwa
110.000 Kunden in ganz Europa zusam-
men. Für sie werden jährlich Geld-Transak-
tionen in einemUmfang von etwa 2,7Milli-
arden Euro abgewickelt. Das entspricht et-
wa 30,5Millionen Transaktionen pro Jahr.

Wie sicher sind Geldgeschäfte über Ihre
Firma?

Wir sind ein von der Bundesanstalt für Fi-
nanzdienstleistungsaufsicht (Bafin) zuge-
lassenes Zahlungsinstitut. Dort gibt es
strenge Regularien, die wir einhalten müs-
sen. Zwei Mitarbeiter bei uns sind allein da-
mit beschäftigt, dass diese Regeln bei unse-
ren Prozessenmit aufgenommen und auch
eingehaltenwerden.

Wie viele Beschäftigte arbeiten bei Ih-
nen?

Insgesamt sind bei secupay 85 Mitarbeiter
beschäftigt, davon 71 fest angestellt. Das
sind zum Beispiel Softwareentwickler,
Techniker, Vertriebsleute. Ein großer Teil
der Arbeit wird heutzutage übers Internet,
zum Beispiel per Videocall, abgewickelt.
Die Beschäftigten können deshalb auch
zum großen Teil im Homeoffice und mobil
arbeiten. Familie und Beruf lassen sich also
gut in Einklang bringen. Angefangen ha-
benwir 2008mit 15 Beschäftigten.

Bilden Sie auch aus?

Ja, wir bilden auch aus, zuletzt einen Kauf-
mann für E-Commerce, der jetzt übernom-
men wurde. Deshalb wollen wir zukünftig
auch eng mit Schulen der Region zusam-
menarbeiten, planen Gespräche mit dem
Großröhrsdorfer Gymnasium und streben
eine Partnerschaft an.

Was bedeutet eigentlich inhabergeführ-
tes Zahlungsinstitut?

Inhaber und Vorstand sind eine Person, al-
so in unserem Fall ich. Das Unternehmen
ist nicht fremd finanziert. Ich kenne kein
anderes größeres Zahlungsinstitut, das auf
dieser Basis agiert.

Die Geld-Transaktionen haben ja nichts
mit demGeld Ihres Unternehmens zu
tun.Wie viel Umsatz machen Sie?

Im Jahr 2022 haben wir einen Umsatz von
knapp 10 Millionen Euro erwirtschaftet. In
diesem Jahr wollen wir die 10-Millionen-
Marke knacken.

Gibt es Pläne für die Zukunft?
Wir wollen unser IT-Rechenzentrum um
einen zweiten Standort erweitern und ver-
suchen, unsere Systemenochmehr Firmen
zur Verfügung zu stellen. Inhaltlich geht es
darum, Zahlungsdienstleistungen für Kun-
den noch einfacher zumachen und spezifi-
sche Lösungen anzubieten. Dementspre-
chend kann sich die Mitarbeiterzahl in den
nächsten Jahren auf 120 erhöhen.

Pulsnitzer Firma sorgt für jährliche
Transaktionen von 2,7 Milliarden Euro

Deutschlands größtes
inhabergeführtes
Zahlungsinstitut hat in Pulsnitz
seinen Sitz. Die Firma secupay
wickelt Zahlungen für mehr als
100.000 Kunden ab – europaweit.

Von Heike Garten

Hans-Peter Weber ist Inhaber der Firma secupay, die in einer ehemaligen Bandweberei in Pulsnitz sitzt. Sie wickelt Zahlungen für
Kunden in ganz Europa ab. Foto: Matthias Schumann

p Ewag Kamenz 1 03578 377377
p Wasserversorgung BIW 1 03594 7770
p Wasserversorgung Steina
Gem.verwaltung Steina 1 035955 43237
Außerhalb der Dienstzeit: Ewag Kamenz
p SachsenNetze
Service-Tel. 1 0800 0320010 (kostenfrei)
p SachsenNetze Entstördienst
Gas 1 0351 50178880
Strom 1 0351 50178881
p SachsenEnergie
Service-Tel. 1 0800 6686868 (kostenfrei)
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Außerdem erhältlich: Die SZ-Vorsorgeordner zu Beruf, Gesundheit und
Erbschaft – einzeln oder im praktischen Schuber:Ordner Nr. 2 »Mein Leben geplant«

Ordner Nr. 3 »Meine Vorsorge« ·· Ordner Nr. 4 »Mein letzterWille«
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Familie

Meine

MEINE FAMILIE UND ICH:
AN ALLES GEDACHT –

ALLES AN SEINEM PLATZ.

Familie, Ehe, Partnerschaft,Wohnung, Haustiere –
ein erfülltes Leben bringt viel Papierkrammit sich!

Im SZ-Lebensbegleiter »Meine Familie und ich« finden
Verträge, Adressen, Vollmachten und Formulare ihren festen Platz.

Außerdemweist der SZ-Lebensbegleiter Sie auf unverzichtbare Dokumente
und Regelungen hin, an die Sie selbst vielleicht noch nie gedacht haben.

Bringen Sie Ordnung in Ihre Dokumente und genießen Sie Ihr Leben:
Ihr SZ-Vorsorgeordner im DDV Lokal und unterwww.ddv-lokal.de
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Der SZ-
Vorsorgeordner Nr. 1
»Meine Familie

und ich«
Alles an seinem Platz für nur

19,90€
mit SZ Card 17,90€
ggf. zzgl. Versand-

kosten

Riesentrödelmarkt an der
Galopprennbahn

Stöbern, feilschen, kaufen auf dem schattigen und
riesengroßen Pferderennbahngelände:

Stürzen Sie sich ins Trödelvergnügen, umrahmt von
Livemusik und großem gastronomischen

Angebot im Riesenbiergarten,mit Spielbereich,
Autos und Elektroeisenbahn für die Kleinen,
auf der Oskar-Röder-Straße 1 in Dresden.

Sonntag, 08.10.2023, 10 bis 16 Uhr
Der Eintritt zumTrödelmarkt ist frei.

Stand-Information für Händler:
3 m = 20 €, 6m = 35 €, 10m = 45 € (Auto am Stand)

Bitte nur 1 Händlerfahrzeug je Buchung!

Anmeldung und Infos: Flohmarkt-Sachsen.de
Veranstalter: DDV Sachsen GmbH, Ostra-Allee 20, 01067 Dresden

Obwohl wir dir die Ruhe gönnen, ist voller Trauer unser Herz.
Dich leiden sehen und nicht helfen können,

war unser allergrößter Schmerz.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von mei-
ner lieben Frau, Mutter und Oma

Ilse Schibille
geb. Haufe
* 19.02.1933 † 29.09.2023

In tiefer Trauer und Dankbarkeit
Dein Gotthard
Deine Tochter Heidrun
Dein Enkel Roman

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 06.10.2023, 11 Uhr
auf dem Friedhof in Frankenthal statt.

Was bleibt, ist deine Liebe, sind deine Jahre voller Leben
und das Leuchten in den Augen aller, die von dir erzählen.

Wir vermissen dich.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem
lieben Mann, unserem Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa,
Schwager und Onkel

Manfred Kutter
* 11.12.1939 † 27.09.2023

In liebevoller Erinnerung
Ehefrau Helga
Kinder Marina, Heike mit Gunter, Holger,
Frank und Udo mit Antje
Enkel und Urenkel

Die Trauerfeier findet am 10.10.2023 um 11.30 Uhr auf dem
Friedhof in Radeberg statt.


